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Riesenenlschadigungen fiic die Wuslrie .
Ger mi der Beaoltißon yerdleut .
Wir braclsten gestern unter Vorbehalt die Mitteilung ,

daß die Taimler - Motorcn . A. - G. vom Reick »? für rückaänaig
geinnchte Kriegsaiifträge so ungeheure EntjchäPigungs -
funinien . erhalten solle , dak der Kurs der Toiinler - Aktien
während der Revolution von 130 auf 233 steigen konnie .

Wir wagten selbst noch nicht recht , an diese ungeheuerlichen
Mitteilung zu giauven .

. Heute bringen die „ P . P . R. " eine „ Aufklärung " Kiese »
Falles , die restlos zugibt , roos wir kaum zu glauben wagten .
Die „ Aufklärung " lautet :

. Wie die . P. P . N. " an zuslöndiger Stelle erfahren . !sl
die Behauptung der „ Jreibeir , daß der Taimler - Motoren - A. B.

von ReichSwegen eine Entschädigung in Höh : von runü GO Mill .

Mark für rüllgängig gemachte Rriegsaufträge gezahlt worden

sei . in dieser Form nicht zutreffend . Tie Tatsache
der Entschädigungszahlung an sich ist richtig ES handelt

sich aber dabei um eine Entschäd gung nicht für rückgängig ge -
machte , sondern für feriigge st eilte EtaatSauf »

träge , die infolge ÄriegSschlufseS nicht . mehr zur Abnahme
kamen . Hier liegt also ein für die betresfend « Firma wixkiich
pokitiv erlittener Schaden vor . juristisch gesprochen ein

» Damnium eneegens " . und die Verordnungen des Reichsdemo -
milmachunpSamtes vom Slo�ewber und Tezember versprechen
für diesen Fall ausdrücklich ein « SntschädigungSpflicht . nicht
aber kür . en gangencn Gewinn " ilwcnim cessunsl . Derartige

Entschädigungen werden voraussichtlich an die ? ndnstr > noch
im größeren llllohstabc brivblt werden mvssen . P # dürfte dem »

»ach teum zu bc - . weifrln sein , dah die an die Tnimle - Werke

bezahlte Entschädigung auf Grund der positive » Gesetzgebung z »
R- cht erfolgt ist . "

Das heint trotz aller schönen lateinischen Wendungen
auf Deutsch , dasz die Datmler - Moloren - A. - G. an der Revo -
inlio » noch mehr verdienen soll , als sie es der « ts am Krieg
getan hat . Denn wie surchtbar de ? „ wir�ich erlittene

Stf - aben " sei » imiB . das fäfif sich ja am besten an dem

Steigen der Aktien vo » 130 aus 233 ermessen . Dir

Schiebnugeip mit denen die Taimler - Gejellickfast ihre un -

erhörten Kriezssgewinne erschlichen hat . sind noch in aller

Eiinnerung . Sie icheint in der - Revolution nock > nichts ver¬
lernt zu haben .

Und einer derartig kompromittierten Firma , die in die

Reibe der ffnipeiloieflen Krieasaewinnler aebört . wirft die

Reaierung so mir nichts dir nichts GO Millionen in den

Rachen .

Ader nicht genua damit Die . V. P R. " verkichern

naiv , dah dieser skandalöse Fall rrickit der ei >" iae bleiben

wird , sondern dak „ voraussichtlich ' an die Induitrie solches
Enlschadigunaen noch in zrohein Mahslabe aezablt werden

misse » " . Nun wissen die Arbeiler weniastenS . was Sozialis -

mus bedeutet und warum unter der „ Wzi Kistnchen " Re¬

gierung die Daimler - Aktien um 100 Prozent gestiegen sind .

t \ t soziMeawlrakwkn Arbeit rrüle gegea Den

. vommk - .
Tie sozsaldemokraiische Fraktion de » Berliner voll -

Kigsiats hat an den „ Vorwärts " solaendeS Schreiben ae -

rickKR :

Iii der MorgenoaSgabe de » . BortvärlS " vom Mickwoch . den

12. Feirimr 1019 , befindet sich auf der drillen Seite de « Hanpl -

blatte » eine von H B gezeichnete Notiz mit der Uecherschrifl

. Feite Pfründen ' , zu der die sozialdemokratüche Frattion
bei BollzugSrat « Sie folgendes zu erwidern bitvt :

C« heißt in der Notiz zu Anfang : . Das Weiterbestehen und

der Ausbau der »rbeiterlät ? wird in energischer Weis « namentlich

von den Unabhängigen und den SiwrlakuSleuten gefordert . " Wir

wrisen hierbei daiau ! hin ; Die « etzeu tu » g und d » S dn rch -

aus nützliche Vielen der 0 « und S . . R j t c . von

einzelnen Ausnahmen achgesehen , während der Revolutionszeil

wird auch in unserer Partei » Ilgemein gewür¬
digt . Di « große Mehrzahl der sozialdemokratischen «rbei . eeräle .

sowie die sozialdemosrntischen Mitglieder de « vollzugSrnte « stehen

auf dem Standpuntl . daß auf wirlschastllchem Gebiete

die A. - Räte n/ch nicht erledigt lind .

« « heißt in der Notiz witer : D« >b « " « wohl »erstehen .

kann . » « » » diejenigen , denen snkh » « » HStwr gezahlt werde » , j

sich diese »fetten Pfründen " erhalten mächten . " Hierzu bemerken
wir : Tie soz >aldnnolrai >schen Mitglieder des vollzugSial « » sind
durch das Verirauen ihrer Kollegen und Kamerade » als Arbeiter -

bzw . Coldatenräle , und als solche dann in den BellzugSrat ge »
wähl ! worden , sie können daher auch nicht eher ihre Funktionen
nied , r gen . ehe sie von ihren Maniataebcr » oder duwh gesetz¬
liche Verordnung abgerufen werden . Wir müssen deshalb m i t

Entrüstung den Vorwurf zuiückweisei « , daß wir

nur aus materiellen Gründen in unseren „ Psründen " sitze » und

diese deshalb erhalten möchten .
Als politisch wi « gewerkschaftlich organisiert « Arbeiter

können wir rS nicht verstehen , wenn der » Vor -
wärt « " genau in der Form reaktionärer Blätter
über unsere und der Angestellten Bezüge
Lamento erhebt . Ist denn dem . Vorwärts " nicht bekannt ,
daß bei verschiedenen Behörden , KriegSgcsellschaften usw . Gehälter
von 20 000 Mark , 80 000 M. und darüber grzahlt iverdcn , ohne
daß dafür ein « der unseren nur im entferntesten ähnliche Ar -

beitS ' eismng gegeniAiersteht , warum wird in solchen Fällen keine
Kritik erhoben ? Mit Material stehen wir sehr gern zur Ber -

sügnng .
Von dem Berliner Magistrat , der ja unter unserer Kontrolle

stehen soll , unS diktieren zu lassen , welche Gebälter wir und unsere

Aiigesteltten bezieben sollen , lehnen wir ab . Ebenso die nicht mehr
zeitgemäß « Bezahlung der städtistlen Angestellten .

Die Abfuhr , die hier dem „ Vorwärts " zuteil wurde , ist

nur zu sehr verdient , Kein bürgerliches Zcharfinncherblatt
Hot in so wüster Weise gegen die A. - und I . - Räte gehetzt
wie das saubere Lrgan der Ebert - stkcgierung . der „ Vor¬
wärts " . Kein Wunder , daß sich in den Reihen der eigenen
Partei immer mehr der Protest gegen dies ? Ketzvolitik regt .

�e weiter der „ Vorwärts " mid seine Partei sich nach recksis
bin cntw cke' t . desto tiefer wird die Kluft , die sie vom cigent -
ischcn Proletariat , vom Sozialismus trennt .

Auslich »? I

Bei ihrer Besprechung der Programmrcde Scheide -
nanns formuliert die „ Krenzztg . " den Standpunkt ver

konservativen Partei zur neuen Regierung . Die » trübe

Erinnerung " an die Revolution und ihre grundsätzliche
politische Auffassung verbiete chr , mit dieser Regierung
zusammenzugehen . An ihrer Seite wird sie nur , stehen .
wenn eS gegen die Entente geht .

. Tagegen sehen wir auf dem Gebiete der inneren Poli -
lik kaum «ine Möglichkeit gemein ' amer Arbeit . , . Wir hängen
nicht starr am Vergangenen . Wir wissen , daß manches , an dem
das konservativ « Herz hing , über Bord geworfen weiden muß ,
Aber wir sind nicht GelegenheitSpolitiker . wke die bürgerlichen
Demokraten , Unsere Linie ist vo ; gezeichnet . Wir sind gegen
d i « Demokratie , gegen die Republik . "

Diese programmatische Erklärung ist mindestens klar .

Man weiß , woran man ist . Alle demokratischen Mäntel -

che », die bei den Wahlen aich von den ' ärgsten Reaktionären

getragen wurden , werden abgeworfen . Und offen erklären

sich die Konservativen als das , was auch die bürgerlichen
Mittelparteien sind . — als F e i n d e de r Demokratie ,
als Feinde der Republik .

CngNiche lvürdlgvug der Verver Konferenz .
Lond » » , 14. Februar . ( Reuter . ) T « r » Manchester Guardian "

schreib : über den Zusammenhang zwischen den Besprechungen auf
der Vernrr sozialistischen Konferenz und der neuen

politischen Lage in Europa , der Konferenz komme das Verdienst

zu. zum erstrn Male Vertreter frindlicher Völker miteinander

in Berüh . uny gebracht zu haben . Man erhalte Angaben über die

Ansicht der Deutschen bezüglich der Veramwortlichleit und der

Kriegführung und ebenso der Zukunft de » Militarismus . Wäh -
rend die deutschen Unabhängigen offen die VerantwvUlich .
keil ihre » Lande » » gäben und die Behandlung der Gciongeiien
In Dentschland verurtrilien , nähmen die Mehrheit » s « zia .
listen , die da » Rückgrat der deutsche » Regierung seien , eine

andeve Stellung ei „ und ihre Haltung in der SbrüstungSfmge
könne nicht at » » otlpäudi » befriedigend angesehen
wert # * .

ZrauenwWrechi und parlkle «.
Von Mathilde Wurm .

Etwas länger als ein Jahr ist cS her . es war am
15. Januar 1918 , da hatte sich das preußische Abgeordneten -
haus wieder einmal mit dem Frauenwahlrecht besckäfti -
gen . Ein gar be chcidener Antrag der damaligen „ Fort -
schrittlcr ". letzigen „ Demokraten " , verlangte , Frauen mit

beschließender Stimitie als Mitglieder in aller

städtischen Deputationen zuzulassen , aber ickon die Ge -

meindekommission des Dreiklassenhauses schränkte den An -

tra�z d�hin ein , daß Frauen nur in Deputationen der�
sozialen Für . orge und Wohlfahrtspflege zu Mitgliedern '
mit beschließender Stimme bestellt werden könnten . Die
Geisteindekommission hatte eS damals fertig gebracht .
Petitionen , die in schrofistem Gegensatz zu einander standen ,
dem Abgeordnetenhailse . teils zur Erwägung , teils als
Material zu überweisen . Heute , da g l l e Parteien ihre
LiLebe zum Fraucnwahlreckst entdeckt haben , ist es ganz
nützlich , jene Petitionen in die Erinnerung der Frauen zu -
riickzu . ru en . Ter „ Franenstimmrechtsbimd " ssorderte da ?
Wahlrecht für die Frauen in Staat und Gemeinde nach de »
alten , bewährten Methode , nicht zu sagen , welche Art
von Wahlrecht man eigentlich wollte . Die bürgerlichen
Frauen , mit ganz wenigen Ausnahmen , waren stets bereit
auch ein realtionäres Klasienwahlrecht anzunehmen , wenn
die Männer ihrer Klasse ihnen wenigstens die ' cS hätten ver -
leiben wollen . Aber im Grunde ihres Herzens waren sie ja
doch alle Anhänger de ? Bundes gegen Frauen -
emanzipalion wenn sie auch aus politischer Klugheit diesem
Bunde fernblieben Dieser hatte ganz offen damals schon
gefordert , daß kein männlicher Beamter einer weiblichen
Vorgesetzten unterstellt werden , und daß die männlichen Be -
amlen und Angestellten . . gegen die weibliche Konkurrenz im
Erwerbsleben geschnitzt werden müßten .

Run . letzteres baben sie trotz Repolution und Ber -
kündnng politischer und wiitschastlicher Gleich ! , rechtigung
beider Ge' chlcchter glücklich erreicht , wenn es auch nirgends
zugegeben wird .

Die Konservativen kDetitschnalionale ) lehnten
das Gemeinde Frauenwahlreckst rundweg ab , weil sie ,
ahnungsvolle Engel , darin „ eine Vorirucht des stagtlichen
Frauenstimmrecksts " erblickten . Das Zentrum ( Ehrist -
liche Volkspartei ) hielt eine „politische Betätigung der
Frauen im komunalen und ösfentlichen Leben durch die
Ausübung eines Stimmrechts nicht für ersprießlich " und
lehnte eS gleichfalls ab . Tie Fortschrittler ( Demo -
traten ) fanden selbstverständlich nicht den Mut z » einem
ofsencn „ Nein " , sondern begnügten sich mit billigen Redens -
arten , wie : Mauern könne man nicht einrennen und „ die
Frage der politischen GIcichberechlignng der Frau müsse sich
erst allmählich entwickeln " . Für die Mehrbeits -
l ozia listen forderte Hirsch zwar grundsätzlich die volle
politische Gleichberechtigung der Frau , aber — war so be¬
scheiden , die Frauen ' irablrechtspdition der Regierung nur
zur „ Erwägung " überweisen zu wollen , weil die „ Berück -
lichtigung " dock, zweifellos mit großer Mehrheit abgelehnt
worden wäre . Prinzipienfest wie immer !

Nur die Unabhängige Sozialdemokratie
trat durch ihren Redner , Gen . Ströbel . mit aller Energie .
ohne jedes „ Wenn " und „ Aber " iür die politische Gleich¬
berechtigung der Frauen ein . Er rief ! >,sbe ' ond . ' re den
Frauen zu : „ Mir wollen das gleiche Wahlrecht und wenn
wir es mit Nägeln und Zähnen erkämpfen müssen . "

Und wenn wir Frauen auch nicht » mit Nägeln und
Zähucn das Wahlrecht erkämpft haben , so doch mit e ' uiem
Meer von Blut « md Tränen , mit einer Summe von Arbeit ,
Entbehrung und Selbstaufopferung , wie sie in der Geschichte
aller Völker und peiten ohne Beispiel dastehen .

Heute möchten Deutschnationalc . Ehristlichsozsake und
Demokraten ihre frarienrechtsfeindliche Haltung von damals
vergessen machen . Sie . die alles taten , die Bürgerrechte den
Frauen vorzuenthalten , fordern sie heute durch ihre Flug -
blätter auf . sich als „ Bürgerinnen " zu ftihlen . Wenn am
23 . Februar die Frauen und Mädchen der Stadt Berlin znr
Wahlurne schreiten , die Gemoindevertveter zu wählen , dann
mögen sie sich nichs täuschen lassen durch schöne Versprcchun »
Ken der durgerltchen Partei » » , sondern lim Taten »in -



YZden? fffn , Tft * (Jrtl ftnrftitf das weiblich ? Te -
hfllc-cfyt zu vechtlvien „ Untertonen " herabzudriicken . Allein
ok Unabhämgige Sozialdemokratie ist | rt »r -
S- it grlindföhkich eingetreten ffir die politische Meichbsrv - Hti -
gernq beider EeWechtOr . Jade Frau , »erhsiratei oder ledig ,
i ) K c8 ernst meiiU mit der AuStibuna ihres höchsten
BurgerrachtS . fo * n und darf daher cm 28 . Februar ihre
Stimme nur abgaben für die Kandidatenliste der
UnabhangigenmitdemName » v « » Dr . Weyl
an degi Sp itz e.

Tie alle «
Da� die DroWcrsjihn ** der Natianclvarstunmwng ein «

« letiet wurde mit der Wahl von Fehr « nbach zum
Sriisidente « , , ißs ein Symptom für den kontervepoln »

tionären Geist dieser Versammlung . ? ? och vor wenigen
Sxtoen halten die RochtSssKiaiiHen es abgelehnt , das Prä -
stdium au das Zentrum auszuliefern . Das Präsidium fei
eine so wichtig ? Viarfctpotükin , das > die So ? ,iald » mokratie ste
unter keinen Nmttäirdkn ans der Hand geben dürfe . Aber
schon wenige Dagf des Zufammenarbeitens mit den Büraer -
( kficn haben « onüat , den voLstä : �ige « Umsall zu bewirken .
Fehronbacl , , der PrästHent dos ehemaligen UoirhstoeeS , der
Arrangeur des ersten Putsch eS gegen die Äevo -
lution , ist der AaserwAcht « dieser Versammlung . Akik
oller Deutlichkeit zewt es sich , da « die Natlon » iv « i « mu » » tu » g
mur eine Fortsetz «, n , des ölten ReükStogeS ist .

Die Rede deS Trafen Brolkdorff - Ranvau
Bhcr die aus « närttoe Lage enthielt kaum neue Gedanken -
gimge . A» »ch lein �« nüben , Lieb « für vi « Deinoiratie vorzn -
tänfchen , kann nicht verdecken , bast . von aeringsiigigen Nr -
formen ftbaestche «. auch in der auSwörligen Politik akleS
beim alt « » bleiben wird , Erledignna der polnischen
Frage , dieses PrüksteineS einer «virkich demekratticheu
Politik , soll , trob des entschiedenen Protestes der Entente .
durch Gewalt erledigt weröen .

Bon den übrige « Rednern hielt GrafPosadowkkv
ein glÜbendsS Loblied für dos alk Regiment . Die Reaktio¬
näre wittern Morgenllitt . Schon fetzt halten sie ihre Zeit für

gekorpme » , wnd nach Rede « , wie auch gester « der NtsbtS -
sozialist Keil eine gebatte « bat . mit einer aewisten Be -

reckiim ' na . Zwar gab Ke « zu , da st die Revolution noch nicht
abgeickstosien sei , aber . hossentlut , die Periode der « ewalt -
samen » « d gasetzlos «« Umwälzungen " . Tre Taten der R« -

gierunq werd « , diofen Zustand aber « ohl kaum herbeifWren .

*

Deusche WwßWommWg .
7. Sitzung , Fr « ' tag , 14 . Februar , nachm . L Uhr .

Wahl des Präsidenten der Nnt ! ?nalversam «il „ ns .

Abgegabe « Wersen SS4 LltimnKu , dnnmter 92 «sitz ?
immzcH « ! . tzlewÄhtt Ist klbg . AsHrenbach ( 8**- ) Klit 0Ö5
ümmen .

Di « Wahl dcS V i z e pr S s i d e n t e n, die , da Wtdersvruch
gen die WaP durch gnrnf erheben wird , «Hrnsalls onrch
tt «l ersosttt , erzli ' i die Wahl des Abg . Heinrich Schatz
**. ) mit 2798 etlfti «# «.

Fortsetzung der Besprechung her RrgierungSerklärwag .

Min . d. AuSw . G« » f van Brockv « r ? f - Raahi, » i

Die Erbschaft dcS zusammengebrochenen
ikten S h ? - m s ist «ine Konkurs »inffe : u- nd doch «verde ich

dar der Noschickne regocW ' fSichiig ßemari « ««rderi . such wem » ich

diese Waffe nicht nach freier trUjchücDwng , sondsrn noch dam
Wilin der GlüuSiger liquidieren muß . Tie Aufgaben tW :
dt « Beseitigung d e S Kriegszustandes und die H e r -

st « l k u » g « ertnolet Beziehu nge a über dio . VRker -

qememsttest . A»t Deutstliland hat eS nicht gelegen , Pitz der

ft ' n ? r ®pstont noch ? c lieht . Niemand bat ecwarW , dost der
Friede n solange eist sich warten lassen wird . 3ort >er hat Deutsch¬
lands frestmvige Entwafsuurg die Feinde nicht milder gesttannt ,
sondern ihnen nur die MSqüel . leit gegcksu , durch wiederhastaS
Drohen mit Srueuervug der Ncindseiißlittteu weitere Zugeftikrd -
misse von uns zu « riangen . Fetzt orrstichen ste auf diese « Wag «
auch Zv- . iHen zu regeln , d*« zu den Gegenständen de ? Fri «.
benSfwfnss ; ? gst >ävcn und die ss« unter dem Druit der Wasta »
V» « nserm Nachteil zu ldsou gedachten , während sie nach Wsts » nS

Vrundsittze » auf d « n Boden der Merechitoteit und Gsgenfettia -
leit zu lösen wären . Ich habe baH zu »chk . ae «oieten uad » erbe

auch küm' iig sviche Per suche MrSSweissn , Man tonn nnZ G e-
Watt antun . unS aber niclst zwingen , Gewalt alS Recht
anzuerkennen . ( Bestall . ) Tie Bedingungen des Waffen -
stivstande ? werben von B? on. it »u Monat verf . ch&tst . Teimit
dienen unsere tbegner nur der Rache stritt der Gericht iglest und
töten den Geist , in dem nach ihren eigenen ffitüftmneten der

!friede aesch - ossen werden sollte . Deutichland W die Folgen
einer Afefccrlage auf sich genommen und ist entschi offen , die mit

den Gegnern vereinbarten Bedingungen ' zu bellten . Sie de -
deuten «ine völlige i ' fbtrfe von den vaiitilchen Dieken des früh «' -
ren Teiitichiaedö und eine sti ' e ' stenimttg der Wvä- ' est . D I r

Welizefchichte ist da s Weltgericht ! Aber unsere

Sernde
lehnen lost als Richter wegen Befangenheit ab . Nur dem

rtell d . S RußarMficher kormeu wir unS iunerllch beugen . Deö -
halb « erde ich nicht von den

PanSt « « dev WstsonschoN FriedenbdrogrammS

«chgehen. Die frühere TtsKunglnrhme Deistfchlant « in dielen Fragen
«ist der Stoaaer FrwdenSkanBe « » , sefifast eine di st » ri sche
Schuld in sich l Seiderl ) , für die » n se r g a n z c S « alt jetzt
büken mutz . Dieses Bekenntnis ichlietzt aber keincSwozS das

Geftändn - S ei «, daß da « donische Bo » « klein Ven Aolstrieg
verschuldet und mit einer ihm auSschleetzlssh eigeu « « Sarhawi

geführt bade . Wir beben uu # über sahre lange KriegSplän «
unserer Germer und übet schwere ( Kr au som feiten Ihrer Krieg S-

fShruiig z « Heflagen und sind bereit , über M- c Schuld am und
im Kstcze unparteiische Manner urteilen zu
lassen . DeZchabb hasten wir an den Wilsonschcn Grundstitzen
f>st . » « k

he « Sieger leine KriegSfosten zu bezahlen und keine Gebiete von
dch , Besiegten abzutreten sind .

�Beifall . ) Verpfli - lFet und bereit sind wir zur Wiedergut¬
machung der in den besetzten Gebieten der Aivi ' bevStkeoung
entstandenen Schäden . All da « wollen wir aber durch unsere freie
Arbeit tun . ( Sehr richtig ! ) Wir verwahren M' S dagegen , datz
man unsere Kriegsgefangenen Sklave nastvit »errichten
Infst . lL - bb . JisttimniHner . ) Unsere Gegner verdanken ihren

Sieg zu einem hberwies - end grohen Teile nicht der mMisttrhcW * .

sondern ihr « wioifchajtlichen Kiiegfichrnng . ( Sri * richtig I)
Dorum mutz der Friede nicht nur ein politischer , sonder » auch ein

« irtschakilicher sein . Wirt schädliche sssrekheit » ad Geich .

deeechtigung find ein « tzauptbedingung sür «inen gerechten und

dauevlmfwn geitbf * . Wir dürfen dacher « n�men , das , die

Dsfwlüffe der Pariser WirlschaktSkoisterenz von » 1 » fasten gelassen
mdem tfime auA tuit zeitweilig « Differenzierung
gtztkcklaubS aul , dw Gcücie des HaudelS und ü « W6< . 8

wSre für vn » u n a n n « h m » a x. ZSas drnst «kn Bolk wie das
deutsche nicht » K Stzoit znrnster Klo sie dichanvel «. ( Seht richtig ! )
LS liegt kein Grund vor , und die Ret st &egimfl lipmg zu «nnstage ».
ALordinchs mÄße » auch wir am d » m Gebiete der Handel » .
patttik umlerne » . Auch wn den B«»jshu »i�en der Viilker
stiN Per Satz : Wen » du nehmen wstlst . so gib ! ( ®ehc gut ? ) Da »
tätigt mit dar einfeitia du re « u kg « t t scheu Besetzung
unseres auÄvärjig « DbensteS zistomme « . sSehr richti, » Mit
tmc « Hifr <i tischen laßen sich die durch don Krieg tief Ho
röiltten wirst j - afKichjcn Begic Hungen der Böller nieht wioder der -
stelle »». DeShaib will ich mehr al » Wichet erfahteno Prak¬
tiker in d « n auswärtigen Die uss eimkielke ». To
warben wir «n> ehasten die Aimeizmig andowt V? I » er geqen
: i >t «lich ; ai ) M «eschäfGche Methode « ua « dem Wege räumen , die

. refmUich dazu beigeirngen habe » , die Si >r, . lphüve W A- tiesse »
twevchereita » Di « Sie - l » « de « Handel » setzt

! manchen Punkten «achgeglebe ». HilLe « wir allein zu eutschewe » '

; «»habt , so hätte da « OWeruHg�rogramt » « « nz ander »

! * & «ess W4 « ras Pos - d,w,ktz fD . « - « ? . ) . Die
! B etain eq wurde auf vtouiag vertagt . Nachist S tzunz Sei » » -
! abend , den IS . gesteuar ( « erläge ftfcei de » ttb » MTi « d « nkredit )

Soelhrit dar Moare

»0 « >» S. Der Tntent » best sich ttSinr ihre Hustiwinuilg duAu von -
behalten . Die Bedingungen för die Vert�nzerung des Waffen -
stiliftandeS einmal nnd im Zusummsnhause mit den der -
fprochsnen SsbenSrnittet » lassei - bsstivthten . bah ste Denstchiim »
jein * HandeiSfistic de r a u d « n will . Stützte Dautfa »
ian » ohne Hau desflatte in bei » BHikaabund «dstreten , so bedmiteie
das «in « gewnlstame und für den Wskffrtrden xchühtkiche Nm -
kehtuiez seiner WirtschaitteutwuKung . Edon sowenig kau «
Deutschland ahne K - lonien in den BSVordund eiw
leeian . Mir find bereit , Wei Ml « ! wpg dwier »der jeuer Sic .
lo «»ia zu twvhanfcel * — aber <stS vechtevStzi « Sigentürner . » ic
müssen auf den Berlnst wertvolier Teile deS
« « ichsgebiete » «afostt f ««.
der Völler wird Gewatt « uzacau ,

Dum «»tt ' stbchta -cht
t - tzt die CKu -

pationömacht , Alfatz - Lothringen , wie ein «toberte » San »
behandalt und «stl « »ext *e %t . In taten sw ein SindreniS khoer
imperialistischen Pläne steht . �Zustimmung, ) Aach ist Elf atz -
Lothringen tat « echttaeta « » « » Band , « or fmnzZfiWe Plan .
da ? »«utzischk Gaai - zebiet od - r die bazerssch « Pfalz an Äfotz -
' ioth ringen anzugliedeern , bedeutet eine imperialistische
Vergewaltigung , die genau ?o scharf verurteilt wotten
nntz , wie die frühere « Absichten dnatscher Eche- . ivenisten a « f das

St�beiken von Longvy und Sriatz . ( Sehr richtig ! ) Kvavlreich
hat allerdings an jeder Stbuchchung Dtutichlnnd » ein p « M» sch « S
Jnterosse , so duige beide grotze Rotionen sich Gs » » die Jäh «
vawafsuet a ! S vebseinde zegeiiüherstekien .

Die KriedenSfonfeemtz

mutz die Gowinsser ! fchaffon . die «tu » u fÄchcn Znssnnh Ott ImnlvS
«rsweitren «essen . Berwahmwc leg « ich «in kogefttn , doch ehe -
maliy JWichS� nassen — de , neu , tschecho - slowakisch «
Staat — nicht nur die Totilichen Böhmen » mit Waktenaewalt
unter seine Baimätzigkeit zu zwingen fi »ch«l . foeidetn « ich noch
ander « deiilfchösterreichische Ätbiei « geinfprnche « . Selbst out
doulfche » Reich »gebiet droht er ttborzugreifeA . Dag » « * « mutz
Protest ei « gelegt werden . Ortet die

wtrstchof ' lichen BedStsntsse d» S n » « en polnifchen Staate » ,

«Intn Zugang » um Meere , wind ruhig verhandeii werden Knnen ,
Dag neue Denischland hat am Grtotiven de « aufstrebenden Stach »
bat « ein gleich vitale » Juteresse »oie dieser an Druzschland » wirb
schädlicher Vesnndheil . Mr iveltan « * ch da da » Recht « » » rtrnnea ,
w? e « sich gegen unsere AWkstrtung wendet , Ali « unzweifel¬
haft holnischen Gebiete wollen wir an den Hol¬
nischen Staat abaebe « . Sine u«hart «ii ! che Anstanz mag
darüber ent - cheibe «. Bis dahin gehör « « dies « Gebiete aber zum
Meieb . ( Zustimmung . ) Wenn ste sich mit Gewalt gegen die

deut >chen und hreuzi - chen Behörden erheben , so verhindern sie
die Abwehr des geiueinsame » Gegner » , «limlich deS balfchewisti -
ichen tzmperiaiiSmuS .

Tie Entente unterfest unß min die A iwentneug v » n Sewatt

gegen die Pole « im eigenen Sande . Die U» t <h » » « gis » u « H hat
diese Zumutung abgelehnt und die ssstchfernung oller Ks-

walfnelen polnischen Insarmutioneu aus dem Relchtzgebwt ge »
forvcrt . ( Beifall . ) Die deutsch - polnifchrn , « �- « Hunzen müssen

noch vor Beginn der Kriedensrerliandtoug : « entgiftet » erden .

Das Recht Polens auf einen gesicherten Berte hr mit der Ostsee
erkennen wir an . Die bkichü�ll über »nverüntzetlicheS West -

prentzischeS Gebi « baucht dabei niibt angatastet zu werben . —

Auch den Dänen soll daS Si ' - bftbek imuru ngät »cht nicht verkssezi
iverden . Hier wird haffeutlich em kkvrvild dauernder BöUer -

venstchnung im Rege freier verstündiauag yefchakfsn wsrdsn .

( Beisatz . ) Die koinmenbvn KoioSeuSverhatalung «« werdeu auch
ewe

st '
international « Slegelm » » bor sozialen Frage

bringen . Nach diesem Aelvrieg « der SolkSmassen mutz die Frage
der foKWien Befreiung der Artest eefchast international eut »

schied rni werden . ( Beifall b. d. Leg . ) Rnfew FriebtHsvcrltfipe
mit den Oft mächte « trugen leid « » wen r #io kapitalisti¬
sch e n Charakter . ( Sebhnst « k ) « M» « nr ! « a Anw . ) Eosthe
Lerbriige sirid heute für jeden Steger rtiie Gefahr .

D « Gedmtfe »er Liga der Rwieuen ,

tfirzKch noch ein Draumbist » ideotogkfchor WhioSrtner ,
steigt jevt in das t - er « Sstdt dar i ?i »ktichlei «.
Aiich mit der russischen Sowjet - Neviiblik Knuten trtr
inb Reine komme a, nur mutz sie die Einmischung in » usere An -
gereue nheiie » ausgeben und daö SetöstbestbrnmungSrecht der
Völker alieriennen .

Die Regi « lnig fiel ) ! unter der Fsshvuna der deutschen Arteiter -
schaft . Das bedeutet ste mÄ - rtne mächtige Mise . Wie stnfc
ocfVoat , aber n«f ) t «rtehrt . ( Biavo !) Hns — nichts würdig »st
die Ration , di « nicht chr Aste » sr . iwig setzt au ihr » Ähre . ( iLrtsatt
«cht « . ) Die Wände drt deutsch « a Bolkaö werde ich wahren .
( ltrthafter Brtsatl und Hstnvaklmfä/ «». )

Kbg Keil ( Sog ) : Die Revolulion erzwang den Ahrenvevzicht
des Kaiser * und beseitig ! « damit daS ortfite FrtebenSii . idernis .
( Beifall b. b. Soz . ) PS war ein grrtzeö Glück für pa » Iwurfüx Boll ,
d«tz im Atigcnbiick der JloJ «st »c | >he eine ( «ürte sogtaldemetrattsche
Piittei vorhanden war , de » » sonst wäre d. rS Sbao » unaurtleibiich
gewesen . So erwies sich die Sozirtpcmolmwe at8 die Partei .
die den Staat vor dem Sturz in den Abgrund
gerettet hat . ( Beisatz b. d. Die Revolution ist noch
wicht, abgefchioffcn , häffenttich aber Ge Periode der gearntd - und

gesotzlosen Ammuüwmteu .

Die Gozialdemokraei « will mit den Pomciau , die sich aufrnchttg
auf den Boden der demokratischen Repubtil stellen ,
gemeinsam arbeiten . Meine Frafl ou be geätzt e», daß der
iZentralrat die politische Gewalt au vi « deustch «
Ralionaiversamrnluerg aozegrten Hat; Fiir im » ist der Aiwuta ,
der den A. » und S . - Rüieu ein Vetorecht asgeu d»«
Beschlüsse der Nationalversammtuilg einräumen will / n n -
annehmbar . Die Soida ' euräte sollen dem Boliweere al »
BertraueuSmä , uer d « Soidaio « erhaben bieibea .

Politische Ihnlstheidu ' . raen dürieu sie nicht fällen . Die
Ät &eilercate werden nicht mit einem Schlage ver -
- chwinben ; aber die Wcchenchmung der Arbestertnieresseit mutz
in den Händen der gaoidneten . e irhei »i «h«n Ctruw « ifari * n der
Arb - iiorschast liegen . Biel »ichriser o! » die Jeag « der Pro -
dukliouS weis » ist heut « die Produktion selbst . Die
M' everheMiang t - rr Prifdi »?: : . nr Wi b « Borbedtngung knr ( «He
Soziolisserting . Dennoch ist dos Wort von der »fagiallstistten

m< W cm « u»«,st «»ti ; g»tch < Pvonüist « . E. n
G- ift wirt » o « nun « « da « tawfwr G- aawwesen b«che *»fch »n.
( f .«ine saziat istisch « ProgwumMHiNÖ « ha , h> da » Jearritni m-
. tzvifcheti schon wiernoatwtt , Kö wtrt sich auch not wettet wan¬
deln Aver auch all - a . rderen liütgerlic &en Parteien lwl�i dem

Sozial isamS ZugeitäichniAe machen müssen . Auch wir hasten st ,

ZgleMast « SelexMffe .
Httr Friedrich Bariils » Mitzlied deS Bar -

, stimdeS « Kr Äoziatbemok « - fischen Parte ! . äußerte sich gestern
i über die neuen ®n nt ßu ivgst ist stt u >; a >n in der Berti n er Ar -

beiterfchafl und llster die « . » unö s . - Rate » « seinem Par -

teigen - sten Heller , Mtoziind W Zentrchrats , in recht
best�wtibn Weise L� l „ .

Zunächst » » kund igle er sich nach de » von der Derwal -

tung des Mrtovarbeitgrttachandes e�uge - ietzt «« Eini -

gungskommifsi » « » , besonders «ach den Personen
der Genossen Tirpitz M. S . P . D. ) uito » osenberg
iL P . D. ) . Er feitte mit , datz bw�ti biiden , « U sie ffirj -
sich leim Vorstand der E . P . D. angefragt haften , gesagt
worden fei , man wolle wart « » , bis di « übrig »« ' . �»siands -

mitgßicher voi , Weimar zurück feien . J ? ? t heuten aber

Tirpitz und PofenSerg erk' chrt , die Kommission

wolle nichts » lange warten und dränge darauf .
Ritbe kommender Wache » in « Ntzunz »b�ihgiien . « t der

oom Vorstand d « r K. P . D. und vom Vorstand der

U. S . P . D. je zwei Bei ivoter teftnshm « sollen , um an eine

Beratung einer Art von SinigungSprozramm hertazu -

trete «. Er , Bartais , habe keine Inst , jetzt an der gewü Nich¬
ten Beratung toilztinLlnnen . Er suche nnr nach
einer schicklichen F « r « . die Sache hinaus .

zuschiebe « . Lehne um » direkt ab , so sei das S&aTfer

auf die Mühle doc Unabbängige » . die ja anS . Demagogte

jetzt für die Aufregt er haitnng st - Kitst ' cher Rechte der Ar -

b,it «r - und Soföakrmtle seien , während „ unsor Stand -

Punkt " ist , d atz mit dem Zusammentreten der

streusiische « Rationalv » rsnmml « n « die po -

litischen Funktionen der Arbeit « , r - und

Toldatenräte a u f h Z r e n müssen .
DieseL Bskenutnis einer sHöne » Seele , das nicht fur

fremd « Ohr « n besiimMt war , östnrt den Berliner Arbeitern

die Auge « , wie die „ Lmdenstratze " zu den Achetrtrräteu

und zur EieiissuNZ steht : Die Räte beseitigen und

die finigunf » in jchickl icher Form " h t n

anSichiebenl

»- d «k .

D« v Protest dt ? Genossen Weinberg im Foll « Rade ?

hat gemirm : W mikti - laktrrkt - hcn Ketten sind biabek abge »
u o m rn e n . »r kann sich ( etost bsiöstiaeu uirt fein Secicibijer

Weinberg Hai freien Zutritt zu ihm . — De » w« iter « n ist
ein tntrag « uf Haftentlassung gestollt . mit bat vo -

- iWiitixinfl ; Rädel sei Chef « ner russischen «esandtsckrnft . die

auf etulofcimg di « awüjrgSiote « nach Bertin « rtcmwe . n sei , aab

gwriehe < M feltfyu das «echt der BriemUmtoWlL

SgtKttfatiiÄZtz «
o « Grotz - derlmer öeldalemZle .

Abdankung des PrSfkdmms .

Di « Grotz - BsMner Gotbateiiräl « hieltsn gestern im Tifung »

K deS Herrenhaus « « eme Berfam . mt - . ng ab . Di « lageSordnmig
et «: 1. Bericht deö BvreauS . t . Die 8lM >te der Krieg » -

liefttMigten . ßdcfewirt : Kattner . ) 8. Rüchtritt drt gesamten
PräpiüamS und seine Ursache .

Gtoick , nach Erssinuug »er Sihung entspann sich eine ftür -

mische GesthäfeSertuunzOdebarte , Bom Prästdium waren nur

Richno « u»id Pietz egichienev , mobrewO die übrigen drei Wltalieder

durch At>»esc »ch «it glänzten T e l i g s o h n beantragt « «in M i tz -

trauen » » » rvm gegen da » PräHdium , • Der tJorfifconbe schlug
b»r , den S. Punkt von vcr Tag . « ? rdliung abzusetzen . Dem wurde

lebhaft wksci spevchen . Tiürinlsch wurde woimsiir mrtaitgf . datz
die GrAiwe für den bereit » e»i «tg »«n Micktritt drt PrästtziumS

daeartegt werten . Aietz vertaS damnif folgende vom Gesamt «

ttxäfibrtin beichtosscne S» ärung , in der nach der Slizzierung
»er bisherigen Aufgaben der Lo ' datenrite gesagt wird :

„ Durch die Natt ona Um rsnu - m tun g ist eine neue vom beut -

tchen Botk besttilizie Regmvuna eingelctzt . AndererioitS find di «

De sugi ' isse der Solimienrhte durch die rtrufenen ' Cr - za « « neu

geregelt . Mach Auffassung deS ftesomten Prltsidium » hat die
Botive rt am «n l u « g der Groh - Übrrkiner Sotdalenrckte imnmrchr
lein Är-beitSg«! -et und keine « vbeitSberechkimmg ' ( Zurufe :
Aha ! ) ES tritt « n ihre Stell « jetzt der ( jtarnisou «
s o l d a l e n » a t und die Korps ioltalenräie . '

Gegen dies « Erktöruna ' lmmdte sich heftig Petertdorf .
Tie sei « n Zeichen mn " Schande und . Feigheit . Die Sstdalenräie
Witten noch ««che Aufgaben zu er füllen , inZbe ' onder « in Berti « .
R i ch u o w erwwerte , die Gaidaienräte hätten nach der Reu .

cogchtng der ftcmuiandoeewatt feine Aufgabe « mehr . Gegen
diese BetortiHMig sei zwazMiel aosckrie « und Llessintioncn gefatzi
worden . Aoer was Hab ! W getan ? Nichts . ( Widorspruch ) An
Stelle d » S Hr &fidium « haue wrt nach der Berordnung übcr die

Ko « u » a » dogetva ( t der Gernifon ' aldotenrat »inzutreten .
5m weite » » « Aeriaus der DiS ? « ' - on legten die IMitokieder de »

Brüsidiums Rtchiiow . Kietz und ?cheb »ier ihre Aernter nieder .
Die Vorfitzenden der Kraftionen S r n d 1 ( B, P D. ) und P e : e i S»

dorf lll , S. P. D. ) übernahmen die Leitung der B�viammlung .
Da » « itztrauenSvotum gegen da » « kW Präsidium wurde

gegen s Klmme « angenommen .
Darauf erchieU ffi u t f n » t da » SSori zu feinem Referat über

dl « Rechte der Kriegsbeschädigten . Tr schilberie die

Htaend » Mn * Wohligkeit in der Bersorgunss der Irjen� - befchäbipten
tlmiete urW Skawoschafte « , die et durch riitige Desspirte be -
tmnchtete . Folgentzs Resolution wnrte eindlmmig « » genommenz

„ Die Voiksversar . - . mlunz der Delegierten der Sotdalenräfr
Groh - BcrlinS vom 14. sirtruar 1919 erblickt rtne grotze Iln -
gerochrtgicit darin , dwtz krie »wesct >ät >igte i n aktiv « Offiziere und
die HintorbliebrnieU gern Ken er i n aktiver Offiziere nach
andereu , Hoberen Gatzen irtaefuubon werden ol » friezS -
beschÄnatc Mannschaften und die Hiuterbtlebenen gefallener
MauufchafteU .

Sie erwartet von b * r mapgrtenben Kllrperschaften eine
baldige Neurezeinug de » gesamlen PersorgungSwesenS ffi ? alle
Zhiiltärversonen deS Deurlaubtens . ' and « » nnd die Ptaführung
höherer , der jetzigen Teoeruiig Rechnuna tragender « ersor -
gungpsätze .

siedoch rrwurtet fi » auf « bestimmteste , daß bei dieser Neu «
ttgetoug dem s-zchaken Empfinden mehr Rechnung getragen
wird und daß au « Angc Hürtgen d« S BeurlaubtenstandeS «ach
den tztccheu Sätzen «chgefnuden werden , ohne jedwede
Beriicksichtigung de » n. ilitärischen Dienst -
grades , de « sie im Kriege tnn « Julien . *

Danach wurde «ruf Anrtvig « kb recht mit S4 gegen ♦ !
SftinuTOi defchtoffen , dem wüijSrt ' stder Aufsttzug d« S �rrrni <t
Ball « taG ; rt We Seiiuug dar Vvvversominlimz « « «I iiua #,
twaan . Damit erübmgG sich d, « tzieuwsht de » P « iidtu « d .



Gewerkschaftliches! |
#,, . . . . . . . . .If jj| |

©« t Glreik der Warenhausangestekltea .
M « Wm OberfiüronnK�T « ermoth «,iye »ezten « h * .

» » ndlun�n ,nr vel - rgung des EtrcIN find »rgei «l - loe eettatift «.
» J « » rbeUgeber uni »rii ! i £jwt «it d « n aukstch,Sl «s «n V« i1uch . eii�n

Mische « dte kfflügkn Otgonifatienra zu kHWm . Vi »
» anschien vorerst mit Kern XronSpertffrtriiovttrftaitk « h der -

jänkeiiL Äöme mit diesem eine verstSnt >igu «> zuftondch sollt «
Yi? »rbel , « i,d,r ausaenommm , ive - den . »rst hiernach wollt « man
ütMx b « Rw & mmgtm der »an »lun ««q»httft «. der Phm�raphen
» ud der Maschinisten beraten . Die Ber - remr der verdstnd « n .
nirteti jedoch Kteqorifch . daß nur ein « gemeinsam « gg - atn .
»ui »0 ibr oll , BeteUststen zur B- sl «v,ng deS Steel « fsthren 13 *nt .
Jwfchfn den Or�ganisatiauen besteh « hierin wst « Selldarilstt . Sic
IwSeti den Herren ton der • tbeitzebetaroonisdlion ( einen gWW .
basj ein » dimndeln von den Zugestöndniffen de » Schiedsspruchs
vnter keinen Umständen in gragt lonune . Dies um so
tofnitwr , als bei den ftonSweMcheiiem rter «eneigthett besteht .
ex nrsprLnslichen Karderuazep miete , herzustellen�
e « « lng man ausoinander mit der «bsich ». am Freitoz erneut tn
Verhandlungen «inzutreten . Verne » Ie »»»v- rt war . dost dt « Unter -
nehmer ihre schlimmsten Echarfmocher . Oster lietz und « riln -
seid , nicht entsandt hatten , sondern an deren Tteld » die Herren
Herzog und Hrinemonn .

Inzwischen hat die Vteeikbetoegnng an Umfang noch zu -
genommen , « na « schloffen haben sichre » ngesxlltcn der Kud -
beklridvnDSgrschjfte . der Ilrinen varrnhtnser
und dir bisher nach nicht bch - itigte « vaschitfr der He , » an -
» ekleidnng .

Arettoz früh versucht , sich Herr » rllnfrld to , selnam
Geschüft in der «auerstrast « von einem ÄWMafwn herab aU
volkStrihun zu produzieren , fte erlitt jedoch schmählich Cchifs .
bruch . Di « »ngeftellten sotvoM . al » auch daS angesammelte
VaMHum riesrn ihm so wenig schmeich «<haN » Bemer künden zu .
bah er vorzog , ton seinem Piedestal herabzuN . ttrnr . Dressend
äusierte ein Poiireiwachtmeistrr : Grün selb falle dach an -
ständig « Löhn « zahl « » , kann werde et leinen
Streik haben .

5 « einer gomelnsamon VerornuenS männervrrsarnmlnn « am
ftreitati «wirke da » Vrrdoltrn der vrganisationStxrtveter bei den
VinignngSverinäwn unbedingt zustzejheshen . « z ( am serner der
■ne eichst UerHche Aille zum »uSdruck . nach toi « tot in » oilste ,
Solidarität torzn gehen . Sr «bs »verst «. ch ( tch wich da . wo da »
»llgemeininteressj schweren Schaden erleiden Ntnn » . in Lechen «.
rnttteladtritungen *. V. , ton den Streifend « » jede erdenkliche 9) 0 4.
ficht auf da « • ffenUM * Wohl genommen toerden . Gegrnllber den
Unternehmern aber werden st « unbeirrbar ans ihren borecht igten
Aorderunzen . bestehen bleiben , « ie werden , wenn «» die SthmHan
torlangt , für nach weitere « uSdehwung der vewegnnq sorge ».

«Sestern nachrnlitag wurden niter Vorsitz dev VkagtslratSrnt «
tzan Schulz erneut Verhandlungen zur Bellegung de « Streiks
« pflogen . Di « Unternehmer « rNnrten sich bereit , den ( rllhrr ao -
mlllfn Schiedsspruch anerkennen ,n wallen , wenn die stohnsatz «
ssir weidlich « jugendlich « M Prozent niedriger gehalten wurden .
all für männlich « . Dem stimmten die ©« » tretet der DrauSporl .
at &eiter zu. Sie erflärtcn aber auch Pah damit die Bewegung
nicht alt beendet anzusehen sei . denn e « bestehe /Wetschen den
dete »ligt «n teganisationen aWaluk Hebere insti mmung . die Arbeit
nur auszunehrnvn . «all » die Horderungen aller Beteiligten er -
füllt würden . Dies « Vtniniitigleit zu stören , tckirkten di « Unie » .
nehmer diesmal den gelben GewerlkchasiSbund »0».
Letzterer erhob den Anspr >ch , an ton Verhondlungon - und am
Torifad ' chlus , mitbeteiligt zu » erden . DaS lehnt « , di , ©ertrer «
ver freien Gewerkühasten stritt al, . Sie wallten sich degeeifllelwr .
»eis « nicht in ihrem treten Vntschlnfcrecht dnich « inen solchen Wit -
kontra henten beschränken lassen . Dt « Vertrnter de « Unternehmer
dagegen legten ftch sehr für ihre Günstlinge tn » ssmig und ,r
lläeteii nach stnudenlanaem Hin und Wider , erst Me �» ttimmung
Ihrer Mandatzeber einholen zu möffen , dah gefondert mit den
vereinigten freien Gewerkschaften und gesander » mit dem Ws-
»erk ' ' chast » hund verhandelt und abgelchtossen werden dürfe . Ohne
nähere Derminfistfetzung wurde daronshln di « Verhandlung v«r -
tagt . Sinig waren sich beide Parteien nur , dah st « sich ssir den
Kall geirennter verhandiungen dem Svrvch d« S SinigungSamt «
nntenverfen wollen . Von den OrganimtionSvertretern de »
Streikenden wurde zn gröhtmSgiicher Beschleunigung geraten ,
da sonst eine gewaltige Anldehnang de » Sireil »
# n erwarten , fei .

Geradezu » ührend anzusehen war , wie einzelne Angestellte
nährend der Verhandlung vartraten nnd deleurrten . sie seien

�ewaldfam ' an der Ardest gehfntoet worden und st «, wie auch
. di « Zausende " , die Himer ihnen stünden . Hütten leineSwega
den Zentralverband der HandlungSgrhtfieu mit Wahrnehmung

3M* Antrrrffrn betraut . ( 3Xf . dantbare " Anerkennung der

rinzipal «. wird st « solchen Leuten zu teil meiden 1 Würdeiofig .
keit bat nie hoch Im ftur « gestanden . ) K « 1 i x vom Handlung « .
« ebifsenverbond konnte den Nachweis « kringen . das » in den
neiden llMetenvnfammiungen im Zirlu » Vusch und ver der

Aatianalgatme fich aiub nicht « ine Stimme gegen den

Eintritt in den Dympeihieftrell erhoben hat .

Stoff bef der Verlkner Wach , und Schveßgesellschast .
Di « Wachmaunfchaiten der Berliner Wach « und Schfiesiaefell »

ichast sBuroau ftriedrirW ratze , ( fdt Arsnenftratz ») sind Freitag
mittag di » aus wenig , Ausnahmen in den Streik getreten . Die
Angestellten dieser GeieHfchast gohörten » mmer schon zu den
fchlcchtliezuhltesten Arbe » ,r . ' at « s »rlen . Auch jetzt bezahlt di « Ge -
sellschast noch ll ? o« at »lShn « » on ÜB Dt. , der Höchst lohn beträgt
\ 90 K. , and zw. , » auch für solche Beamte , die ein « ©ertrauen « .
itellung bekleiden . Di « Direktion bat sich biSber g»»wnstb «r den Wün «
ich «, der Beamten auf ©rrbesierung ihmr Sühne ablehnend verba ! «
fem, s« das » den iehteren nicht « weiter übrig dlird . al « de , Streik .
Ein nochmaliger Bersuch , den di , Lohnkommifstan gestern nach -
mittag bei der Direktion unternahm , kflhrte »densall « zu keinem
Eekolg . Di « Direktion verlanyte . doh erst der Dienst wieder
ausgenommen werden falle . . ®« fei doch lächerlich " , bemerkt »
drr Direktor Braun , . das » SicherheitSdeamtr in den Stt/ik treten " .
Mit dieser ©emerkung erreichte der Herr Direktor aber nur die
Wirkung datz sich die XRefyrgahl der Veo inten einmütig dem Streik
anschtof ». Am Sonnabend vornnttag um II Ubr wird sich in
G« ver7schaft » d<,ul ein « ©erfontmlung der Streikenden , die sich
mit dem Deutschen Zrankportorbeiterverbond in Verdinbung *e
' etzt ha ton , über die weiteren Schritt « schlüssig weatoa .

M das Vroielsrial !
Fm Kampfe grsirn dir neu « 3! ( « Miau mit ffterl ttnb

NoSkr an der Tpihr ist dir P r e s s r vurc wuchtigste Wafse .
Gezrn dir Teinagogir der Kritnnranrr , siege « Wenig tt und

WilllAr . siegen die stkanamisch , Macht de » Kapital » ringt
Enr « Pressr in u «gleich , m K»ut »f . Ihr gegentitber steht dn »

Hrrr de , kapt ' tnlisitfche « VUltter , gestützt aus dir au » Surcw

Tchwritz nnd Blut gemünzt « « Lrieg »millio » r « d «

Baurgeolfie .
Ts » Berliner Organ de « It ®. P .

. Die Jrtiheii "
strht mit frische « Tntwillen in diesem Kamps « . Da » Nnte ? »

nrhme » ist jung . Taö sreir Wort , da « aus unsrrrn Tpalirn
tönt , hat ein freudige « Echo im Proletariat geweckt : täglich
kommen neue Advnnrnten hinzu .

Nw den Forderungen der Leserschaft zu genäsir », « «
den Kampf gegen die Rraftton nnd die tnpitalschwrrr
vaurgeaisprrft , mit nie erlahmender Frische sorrführrn J «
Minnen , bedarf da « Unternehmen einer breitere « grschnst »
lichen Bast «.

Sie SaWmwiWW ( ?. S . « . S. y. )
Hai sich gegründet , nm der Zcituug deS Berlin « , Proletariat »

di�eS Fundament zu gebe «.

veaefftwea sO Gkx«ff ?n.

MKfM Kl�ßn «ö in der Ge«fl «chhaft .
und erwerbt Anteilscheine . An de » Partnorganisa -
tionen werden Vtfte « zum KrWjne « von Zsnteilbrträgeti au » -

gelegt . Ausuahtnesihia ist jede geschasiSfähia «, über
21 Anhre alte Person , dte der U. S . P . nngkhSrt . Die Höh «
de » ErfchäftSanteil » ist aus 20 M. sestgesrtzt ; mrhr al ?

tausend Anteile kann niemnud » rteerbe « . Trotzdem hat

jede » Mitglied bei afieu Bcschlustfassnngen nur eine

Ttintme . Tic Mitgliedschaft kann sthri ' tlich mit kinsähr ' . ger
Frist zum Schlüsse rinr » Wr' chä ' tdjahrc » gekündigt werde « .

Arbeiter und Arbritcrinnrn . folgt unser » » Rufs Echasst
(Jttch ein steril » , Eurer graste « kewegnng würdige » Ori ' . an !

Die Prcsse ist »Ine Macht ! Tie steht iu de » Kampskn dieser

Zeit garenden Werden « in vrrderstee £ i » i <! Trage jcdrr
mit Iltinrn Mitteln bei zum van to » Eanzin !

Der Porftan © der Vertagssieeeoss - usrAaft „ Kneihcit " .

gMnzeudon Stande der AuSstandSdcwegung die » dorläuftg »ichk
notwendig ist .

Dt « Streikton ? egung Ist bisher durchaus ruhig verkaufe «.
R kann doch auch nicht behauptet toerden . datz eine Erhöhung
der Gebälter , die tri der Hauptsache dl « , « 300 XR. monattich
tot ragen , um 100 3%. im Hächsigehakt tu Anbetracht der ©er -

hätti - iffe undtllig wäre . Die Angestellten stehe « nach wie vor

geschlossen im Ausstand nnd beeilet sich die Bewegung noch tag .

Dal Zern traf . Strefltoireau befindet fich «vre Eannaberck
früh ab Linkst » 2 im Wal Kolleginnen und Kollegen , dl « stä
zur Verfügung stellen . ' wollen fich dort melde « .

srnuv " ' " #

Lebensmittrlschisbmtaen .
In der letzten und S. . NatSsitzung in Britz wurden di «

verschiedenen veMagnahmen der Ncpnbl . Tekdatenwehr und die

m Britz sowie in anderen Gemeinden verübten Lebensmittel -

schiedungen besprochen .
# # wurde Kennt » ! » genommen , weichem Zweck die beschlag -

nohmtan Müder . Schwein « . Rartofsetn nnd die geo Heren Mengen
Futtenmtt « ! zugesährt meiden . Bei der Geiegenheit kam eint

Sache zur Sprache , wobei ei »« Angestellt « eines Britzer Schlächter .
meilirr « dabei tot rosse » wurde , eis sie einem teil der tot der
Gemeinde Äugest cllen Fleisch nach ton Bureau » brachte , wa »

schan iänger « Zeit geschieht . Handelte et sich um da » ihnen zu¬
stehende Quai » ! um , so würde niemand etwa » dagegen einzuwen¬
den haben , so aber waren die Gewichtemengen bedeutend Uber -

scheitten und verschiedentlich die Bettosferiden bei dem in Frage
kommenden Schlächter überhaupt nicht «tegei ragen , zum Dell nicht
einmal am Orte wohnhaft . # » tortihrt eigentümlich , das » «« immer
wieber Beamte sind , toi tonen derartig « Versuche gemacht werden ,
Arbeiter »rsreuan sich solcher Bevorziwung nicht . Allgemeine « Bo -

spräch Ist e « in » « tz schon , das » ein Beamtet fast m « ahne Paket

gesehen mite .

Alle Ansengen totresfenfc Anerkennung de « Schiedsspruch »

sind an da « Zentral . Etreikdurean . Rotzstr . » toi Toste ,

zu richten . Zum Absckdutz Ist nur der Deutsch « DranSpertarbeitor .

torband herechligt . J " allen Betrleben . toa noch leOte « entauen « .

leute gewählt sind , haben die Kollegen fofaet ihre Mreffen an ton

»rancheuleiter Kollegen A Pollmeier im Staettburcon aber ien

Gmurrtjchastetzau ». Zimmer « . abzugeben .

•

Au » Anlast to # Streiks kam e « gestern nachmittag zwifchrn
ll und 4 Uhr in der Seipz ' toe Stroh « an vielen Stellen zu Auf .
iänfen . Aachdem sich die koufmänntschen Angelte Kien der fltotzen
Waren , und GeichästStznufar den Hausdienern an,y Steffen

hatten , suchte »ine Abardnuna der Streitenden , etwa 000 d »

700 Mann stark , die Laden gekäst « der « elhe pach . von Osten

nach Westen , auf . um die Angestellten zum «nstblutz an den

Streik , und die Inhaber zum Sebtas , tor «eschSlte zu toweaeu .
dn den meisten Fällen wurde den Anforderungen Folge geleistet .
Gewnlitätigkelten sind nicht vorgekommen .

Wie um« mitgeteilt wir », hat die Firma OWWf Hrrtzog »>«

Forderungen tor Streikenden bewisilgt .

e

All « kaufm « . , nischen « all » « « » und Kalleaku —n der « » een -
« nb Lausuöusee , sowie dir Spezustgttebäft « Gr » b « « ct >n » werden

ersuch ! , am Tounatoud . ton lö d. S?! ». . morgen « 7 Uhr . ,u rr -

seinen : fax Berlin , gentvalftreitbv rem », ffobflt . 6, bei Salr *
l »rl . Zentrum 7440 ) , fsir « harl - etendurg . Paßaue , «te . ll , to '

Aerto « .
Velde Haupt bueeau « sind wtihaend dto . fagrt » •

Üksnet . Di « femilteitnag : ivernitein , Bucghoch , Zotig . Gratz .
n B# iKi

'
i �temomuj

Die RoMutscher vor dem Tinigungsamt .
Die RoLkutscher batten an ton flefaftoteiti Berliner Spedi¬

teure um 6. Januar di « sioatovung gestellt , eine eiuinalige En ! »
stiiuldungSf ' nmnie von 9ü0 SWatf zu zahlen dafür , datz sie während
der drei ersten KriegSsahre mit Wochen oh neu von nur 00 ilfJatl

abgespeist worden sind . Zwei Firme » baden auch Shutich « Beträge
gezahlt . Dir SoeSlteuve erklärt « sich in einem Gchrciton vom
t . i . nichr bereit , diesi ' Fertoruug z « «rsstllen . santorn wollten
darlitor . perhantoin " . Da » iahen die Bolttutsa�er al « « inen vee -

such an . die Angelegenheit zu torfchtepp «», nn » traten am Montag
ton 10, d. Bit «, kurz entichtvffen in ton Streik ei ». Meichzetttg
soedorten st « ein * » ibästung theer Wochen töhne von @4 Mark ouj
120 Stark . Lstzrgei�nnte Jfavtorung weite noch verhandluna » -
gegensiand zwischen ton toiteifeitigcn CagamuttoneM ( «in . lieber
die Autschu ibuirgSsu m me war gestern Termin dar dem Gini »

gung » amt to « stteweitogericht » ante rmimt . Die Gegenlätze
prallten scharf auleitiantoc Die Unternehmer glaubten einen

tosontor « wirksamen Trmups au «, >tsptelen . Indem sie d�> Noll »
( ntschern . Tneiftovch ' vortoarien . Tie erreichten damit jedoch
nur . tottz ihnen ton den Avbei «r > vrtvetern ihr lange » Sünden »
rezifter von Tariftrüchru vorgetolten wurto . Si « mutzten sich
fn»jitu iasfen . dag sie gleich zu Anfang de » Kriege » die
torifsich « « Löhne gewa l lia herabgesetzt , die

Ferien gekürzt uu » ftek auch tonst in feiner Weife au ton Tarif
gestalten Kaden , wen » et il - urn nicht patzte . Sie doton nie daran

gedacht , die B « schlechte rungan wieder gutzuniaciien , obgleich die

VeschäitSaoicblüfie geratozu gläuzeiito und VreiSaussätäge bis

zu tonten » Prozent keine SteteWteif waren Trotztom liehe » si «
«» wegen to » perhättnisa ätzig getnngkiigtgeu Ttenwg » zum Schieb ».

chruch kvnunen . Da » Elnigungtomt fi &Rte folgt nton Spruch :
Kutscher , Begleiter . Botonarsteiier pud Nächfer . die 16 Jabre m

Stellung sind , er hatten » ) 0 Warf ; diejenigen , ds « 1014 in Stellung
und mindesten # ein Juhr im Heertobtenst imtten , tolommen
160 Stark ; im übeiaen werden Abniteunge « uon 20 bi « 100 Mark

tozahll . Sin Srteiktag wird pergntrt .
Uebei « nnihme oder » toehnung dieses Schtedsfpeuch »

weoton die Uuiernrhmer und die Arbeiter nun Stelliing nehmen .

Der Streik der Bersichsirii «gs<nistefleVte «.
Der Stand der Bewegung ist für die Angestellte * nach itte

vor günstig . An tor bürgerlichen Presse wird eS so daesesteNl . als

ttnmen die Gesellschaften di « gesoetorten Sätze nicht stewilligen .
Deuvtettenübtr motz fostg . stellt » estou , batz hie . S&tftoria " die

Beträge torei ! » zur Aulzatzlung gebracht hat und die Bayettsthe

versicherui�tadaiii entsprechende Gehäitor zahlt . Die Deutsche
L«ton ». B,rsutterun «i »»Gesell ' <tstif ! ' » " Potsdam hat die Fortorun -
gen tot AugelteNien rtoutoC » tonälligt . Auv dem Steiche wird

to maltot . »atz in Froukstirt o üllain die Berliner Forderungen
angeur » , mcn sin » un » dir . Otorrheiuifch « in Btonnheiw ' to »
to ' itend dAber « Tätze dewill ' . gi bat . Wie ivenig Vertrauen dir
Unteinchmer zu ihrer Sache toben , zeigt , toh sie verlchiedentlieh
die Paltzet um Hilfe angerufen haben . Die Ange -
stellten tot ,Plf ' ft » kr , to » . S » uua " uud bei «« zeclstton « er -
(sthf MMgatons sind bereit , in ton Sauwoteiestreit eintul « teu .
doch ist di « Strftnmtfng d » jetzt tor Kteinung , dafi toi ton

Obleuic de , Grasibetricbr . Die 19. . fsommifsisn lobet

zu «iiier Ksrtsrnntz fötntli . iier Obleute der Grobbetriebe

zum Sonntog . ton IG. Februar 1919 , vormittags 9 Uhr ,

« ach tot Schicklerstr . 5 ein . Erscheinen Ist drinoenh » st -

wendig . Zt. A. : A. Bser . Keufofin . Bcrgsdr . 12 .

« in «rbeitülokeurat in echsueborg . Gin « Barsarnmlung von
Arbeit »! ofen ku Gchaneberg wählte am ist . gab mar einen . 0 weitem
rar tor ArbtoiS lasen in Schöueberg ' . dem entsprechend to » gahk
der Ari >e»t «lo ! en — aus 1000 ArbeltSlas « 1 Mitglied — 6 Personen
angehören ; Harftirth . Spiegelberg . {Hoch, Weutol , Schalle , ( Weit
Der Ardeiterrat tor ArbeiiSIosen Ist nicht al » Funktionär irgend¬
welcher partrtvoittttcher Absichten gedacht , sondern als Ktoper -
Ichafl . die 5>e wirtschasl . ' ichrii Interessen der Arstes ! »los «i sämt -
( ktot Ctönto wahrzuitebmen berufen ist , allerdings vom Stand -

Punkt proletarischen ÄlasseniiUeresseS an « Sl ! gemein fand in tor

sehr regen Nursprache dir Urberzeugung Ausdruck , das » der Arbeits -
tose Mich* . ArtostSiitauer ' sei , wie ein Teil tor aller moralische »
und ökouonii ' chen Giusichten baren Press « zu behaupten die
Dreistigkeit besitzt , sondern das » er Produkt , ja BedmgniS kapit »-
lift ' scher WirtschasiSweise ist , einer Wirtschafismeise , die zu allm
Feiten eine industrielle 5teseri >earnise he rvarb rockt «, dte " aber auch
zu alle « Jktten sich tot Verp ' Ii >cht «ng zu entziehen verstand , für
die »nglückttchen Angehörigen dieser tobiivgtcn arbeitslosen Gesell -
schafiSschicht zu sorgen . Die Erregung tot Versammlung über die
stumpfe GletchgtntigMl tor Voglerimg gegenüber ton menschlichen
Ntolsten und »wlitisitou Fartontngen jener proietarilchen Schicht ,
dte heute die Härten to # gliltifien WirtkchastSsystem » am drückend »

sten empsintot . wurto nicht grrato gedampft durch da » Bekannt -
weoden , vom verhalten de » . Vorwärid " , der sich geweiger ! hatte ,
ein Inferal auszunehmen , da # zur Biidung eine » ArtoitSlosen -
rote » auffoebette , und sie fand ihren Ausdruck in einer Pretest -
resalittion gegen die Regierung und dte politischen Praltilen der

soziaidcnuUratuchen SstehrheitSpartei .
Durch /inen Klndri ' ch nru einiode�t haben sich die tvfktou

Händler nvit LebenSmittrkkarten aller Art Dir unbekannten
täter drachi u In der HonSdurgslrato 30 , gegenüber dem Sich .
haf , in dte Ätemeintoschule ein und stahlen au # ton Isiäumen tor
93 . und 200 . Bvotkmmiision groh « Mengen Brot ». Fett - ,

Fltofckv , An rteffei karten uftv . Ter Handel im Scheune »viertel
wird als » trost ! bald wieder aufblühe « ' llu » wurde vor längerer
üait schon nttt�eiclt d' tz in tor tsiteinmeisterstrahe ganze
Serien . von Brot - , Plclsch - und Fettkarten zu haben waren und
>' » wiirto tor Pev�uchr ausaesproehm , dotz dies « Karten auf
- widere Weis « <ri « durch Ginbrnch erwo - rben sind .

Freteeliziäse Cemeiide . Am Sonnlag . de « Ist . Februar ,
porwittaa # 11 Ubr , in tor Alosierjir *? , silcstter ' tr . 7st ». Vortrag
to # Herrn . Dr. P. Krisch «: . Di « natürlichen Grundlagen de »
■ite !ir ' ' ö' "-n — 6 Ndr im Fest - aal to # Berliner ffteM -

off mann : . Die treiw
— « äste will -

hause », Klosterstr - esie , Vortrag to # Herrn A

nunfl von Staat ' und Kirche durch da »
kommen .

Der Rat ehemaliger Tchiitzhaftsesangener . deranstaltgt am
Ton « tag . den 16. Februar , nachmittag » 8 % Uhr , im Kaisersanl
R Heina « ld erne « proton Sssentllchen Va' - traq . S # werden kprechen :
Selprifisteller ZSeber . Rot ' in «, Justizrat Dr . Werthauer , Oberst a. D.
Gaebte . Ctosr - daiteur Mehmed sseki Best und Schwester Henriette
Arendt . Itzin ' riMflIar ' en zum Vor ' rag sind in ton durch Plalate
und Jnjerote kenntlich gemachten Stellen zu habe « .

tebemszitte ' saZevSer .

Berlin . Di » Sonniog , ton IS. Februar , In den vez - rken de »
188. , 147. , 166. , 184 . und 217 . Brotlonunission pro Kopf 120 Gr .

Käse .

Pankow . Vom Sonntag , den IS . Februar , ab gelangt tn de »
Atcinhant et » ( \ schüren , dir auf Wrund lhrer Fuckerk ' tutonlssten
Zucker auf Znlatzfuckerkarten für Kinder verabsolyen , Kinder »
gerstenmehl zum Verkauf , und zwar erdätt jede » Kind zwei
Päckchen . D- e Abgato tot Ware bqt gletchzeilig mit der Zucker .
zutage zu arjolseu . Der Ptei # für «in Päckchen beträgt 40 Pf .

A» s de » Orfiflöl ' arßacn .
Tektow - BeeSk » « . Heute . Sonnabend , von nachmittags 3 Uha

ab . tbnneg die Orte die bestellten Flugblätter abholen .
Charlottenburg . Sonnabend nachmittag 4 Uhr Flng -

dlattverdrriiung von ton betau >t «n Krupp eniolaien au » .
Sonntag vormittag 10 Uhr im Bolkshou » O « f f e n t I l che
Wählerveriammiung lue Beamte , Angestellte ) Techniker
usw . Slelerent Eeuoffe Dr . Hertz .

Pen ( »sin . Sonittag . den 16. Februar , dormittag » t % Uhr ,
in toa Pasiage - FestsSten . Bargst e. 161 , öffentliche Kähi « » ,
Versammlung .

Frirdrtch # ha #on . Die Mitglieder werden ersucht , vollzählig
am Sonntag , ton 16. Februar , ntoraenS 3 Uhr . zur Flugblatt -
Verbreitung in der Saugerhatte zu etscheinen . — Am Mon¬
tag , den 17. Frbruac , abend » 7 Ubr , ' indei im �ngendheintz
Schorntwtoretcatvc 105 *. ein z r a u e g l ss egband siaht . « ata ,
reutin Genossin Fohrenwold .



fiarlS &ovB . ©onnto « »ormittofl V M>k
Ireilung njui »?ofol flurjinunu , ©ifttnjutntt Si ratze . W<
Pri » � Heir . richstratze , au *.

Erkner EanmaH . bi *n | ft . Februar , barrniltop 9H Uhr .
JfhiHli | flltocriircitu : . fl dri t ' ruM » . — ä' kittwieü . 6rn Iß Februar .
abend « S8 Uhr , Sfsentliche WSHIerversammlrmg in Vrodt » Ee »
s «llirliafiSdau >.

Skrtni <krnb «rf - Vft . ©onniag . den <0 Februar , varar . 9 Uhr ,
Handzelleiverbreilang bon den Wr ippen lokalen au »
— iWonl. i ( j , odeiid « 7 Uhr in den Eithdoriisölen . Errdbornslr HO.
i s s e a r 1 1 ch e Fraurn - Wählerderlainn . lung . Jlrft .
rentin : Venossin W Wurm .

Nisentval . Nordend . L>eute , Tonnabend . abend findet im
Lokal von ßerrn Pratl >r »acl in Nordend ein « Sjseniliche vcrsamm -
lunfl ltoti . Vrineinsamer fldmai ' * aikend « HV4 Uhr vom Lokal
de « Menosien Nlilbrodt nach Nordend . — Sonntap nachmi ' Iag
8 Uhr Sfsentlich « Versammlung im Lokal vrnscbcrg , Hauplstratz «
kDorf ) .

-

Freie
trsaa . de .

Zuge » » » « iZd - LK�t Sonnt » � « c *
«jartetiii g On Frc rerigröie - , lttenie - »d«

lO Uhr oormirie - g« epreeir >aldt lutz — Montag , den tT. Februar ,
7 Uhr otiend «. . m Lokal von Tafte . Äcicheubrryer Draftr 148
Drskiissionsabend

Vrrrin Srvritrringrndzeim Srrglih . Fr ' . edrna » ©ontrtay , den
lt Februar , odrndt 0 Ubr srierlichr W' edereröfsnung unser « «
n- Shirnd de « Krieac » geschlossen gewesenen , zu Steglitz . Enlephof -
' l ratze 60. befindlicher . Zugendheim « .

versamm ! miieu .
Eharlottrnhnrg . In der Vkitgliedrrverlammlung am Ritt -

ivoch wuidrn zunächst die Landidatrn zur Sta diver -
ordnrtrnversammlung ausgestellt . Die ersten zwölf
Kandidaten sind solgendr 1 fillif , 2. Frau Nrmid , 8. Aar « er ,
I. « r i dl ich . 5. D c. « roh . 6. Arid 1 16 . 7. Dr . Hertz .

8. J a r i u » 0. Kiefer . 10 lt . LSwenttein . II . Suse ,

. F�Stwrr . lT 3 « " ' - 8, « ? « « « * « » » » ' * ' " 3 " / " " * # '
Trcispuiitt in der die SteUuii�iwbm� der Börner KonserenH kritisiert wurde ,

soll in einer spateren Vcc ' ammlung wrlge�etzt werden . Feruee

lar . « ein « nicog Annahm « , der Krei « noriland mög « bei der Wuql

der Delegi . rien zum Parteilog die Milgliedschafi Sharlotlenburg

autreichend der ürksicht igen .

Frird ' ichdbazen . Die letzte Mitgliederversammlung desckiäf .

kigte sich mit der Aufstellung der Kandidaten zur Geincindever .

treterwahl . Aufaestelll wurden iolyende Mitglieder : t. Na -

wrocki 2. St. Wiedemann . 8. ffl . Bügncr . 4. W. Mund « .

5. R. « uchdo ! « 8. P . Kreutz . 7. F. RoVchal . 8 « . ®' n « et ,

9. tt Steuer 10. H Schwarz . H. F Pari « 12. F. ®iatz .

18. Setma SeUuarz . 14. «, Molitor . 15. M. Müller . >N. Frida

Kreutz . 17. 58. Siitz . 18. Ida Stitz . 19. ®. « 6t « borf , 20. H. Krause .

21 . F. LontowSki .

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _
« - rontwortll « für dl « Redaktion » l f r « d « l ' l ' 0 V . _ s . . .■ - eeriin . — ®tuA der Linden »Heilap . Ii « Fr «lh *ir O. m. b H

»rudttrti and B«? Iog »g«s »UIcho »

Reukölln —
ind «

d. H. , echifsbvuerdamm 10

Theater und

Ve' *n%un »en .

VolHxDDhne. Thea «#« am
naiowntstx

Direktion Wilhelm Kaysalcr .
TV Uhr ; Luther .

Opernhaus
Uhr : Hoffnanii * frzfibiiiiicen

Schousplelhaus
1 Wir : Peer «lynt .

Direktion MexReinhardt

Deutsches Theater
t Ukr ; »»< <«• l «lit irbrlci *

t» «*r Pniaml « .

I Rnmmersplele
TU : <ie « pen * ter » on « te .

Kleinas Schauspielhaus
Port »l 5.K»»»i > i, _

_ _ __ _

VVUhr ; DI« UOeiM« «tr Pmiart

CM«. ; C. Meimhmrd. R, Hern «««;
Th « a * « p I. d

KöniggrfttTor Str .
n ukr Mosik

Komödienhaas

L Schlffbaarrdamm 2B.
#. & Neuen Wilhcltnstr

ukn Ofe liicl Mlorter .

Berliner Theater
n Ukr Sterne , die

wledtr leuchten .

Lssslng - fneater
nir . kt Viclo . Hirnnviky .

t Uhr : Der Schöpfer .
Bonnta « Der Scllflnfer .
Moat ««; Der HlnufuchS .

( Naualnat . Jirra . Ki

Deutsches Künstler - Theat
I Allabendlich 7V Uhr:

IMMegciitiinii
IS. i/frjedritbstSt

1 Iflich * 71/-. Uhr;
Drei tolle TageL
Trlaaon - Theater

Bbl. Prl «üricli «ir Zu «v. ' 7. 2J9l
n ukn Oer gute Bul

Von Mermehm Su lennana

Besidenz Theater
Ttullch 7 Uhr;

Da # höhere Lehern .
. Von M«f mann Suderuiuo «.

Central - 1 hratrr

nukr Die Böse van Slambul
Kiiuak c «rafci . i ( nTäTottonk .

» ukr Tiefland .
KüüüS Wuk . Tm. �TkUüF .
»t Uhr hannerl .

i Das üreifnidsrihaiis .
ii. i . ii . _

Kleines Toe &ter .

» u : Tabula rasa .
komüc ' he Oper .

nuk. : Sc. iw3r7waid : ) id8t .
tleJtUhr : Irhwir « UrrnlrMt .

Lu . trtpicinau « .

nw . . . Diespr niscneF . iege
Mets opo . Theater .

Ukr O. e racciitelee .
Slf , 3 Uhi; Wi «G, Blast
Neutri Önci ettenlmus .

äeblBhmMLrdamm 4a Nurden�tl

n uh. : Die keu,ciie SusiDne
Pnla * t - 1 heater .

n Uhr : ijle Im scharten
leben . _ _ _

• rkljw T««iU . ( »tr ouei hJi |

T) ukr a n n t o l.
Thalia - 1 heater

»s ukr : foiJisc . eAirisctiafl .
Taaalw <ü» Nti uaortpiiti

» Uhr Der juxbnron .
TBeeter Oes Westens .

is uk . Di« lusth e Witwe.
Wallner - Theater

»s Uhr : Ueiahm
ßt # !>> Uhr. Cirat Mahtalchtx .

Casino - Thealer .
LothnnKerStr . t7. 1 lisl / ih Uhr :

Der Schlage « der hp elxelu
Da» neue herilner Vo' kssittck :

Votir Knolle.
D# %u uraikla »,gf S; »e% mhf#*.
Sonnt Uhr . IM« »1111« Ui

I
WaTfTsll « » Theater

UhnAueuat der starke

II
Das grosse

�iiliiita-��raaiffl
Ve* Uhr

Ro « e 7 bea er
A Uhr Der Mann ohne

Verenneenhelt .
Qoti . lrld rri . drlch . Wllh. ini -

«Udt . - Thea ' . rv

Rlntrltt trell

Upban - Höuarett ?
KOn. tter Diele Z

1 . nbm. tr . M.
Ab « Uhr Orchenter »

von 6 7 Uhr-
das crnRe Programm . 9
Ab yV Lhr : i * n %

lM ifi ' .mrtarT»i lirtt . Pslta. 1

w. Weins. M. t»sh«i /ttht Pfuhs.

METROPOL
Kabarett
Behren , tr . 53 - 56

Dir. A' es Brumm . .

Albe Kolk .

KcrmaA Fernand

Lanzlgs ? —

Dugson

An dieser Stelle sagen wir herzli�cn Dank für

die zahllosen , unsc > e unsagbare Trauer verstellenden

Kundgebungen der Anleilnabme an unserm schweren

Verluste und d s Abscbcues vor den feigen Schurken

und ihren Hintermännern , die durch Meuchelmord mir

den geliebten Mann , uns den teuren Vater , Bruder ,
Onkel und Schwager , dem wir stets in innigster Liebe

zugelnn waren , entrissen haben .

Steglitz , Berlin , Frankfurt a . M. , Februar 1919 .

Frau Sophie Liebknecht , geb . Ryhs
und Kinder .

Theodor Liebknecht .

Dr . Otto Liebknecht .

Dr . Wilhelm Liebknecht .

Dr . Curi Liebknecht .

Frau Alice Geiser , geb . Liebknecht .

Frau Gertrud Swicnty , �eb. Liebknecht

und Familien .

D* « &# » # # # # .
für d « h rxbehe Teil¬

nahm * beim Heg rfl; »i »
meinen Hfbta Munnet
uiH Va' er » *#*« Ich tl ' cn
Bekannte « uad Ver¬
lan t n »««w edemSka -
kiob - Kretir Bube" , dem
Wahlv ' fein d. A Hetlrks
Abteilung 18° dem Ver¬
band der Onsi - tf . �ch mk-
# irte P - utKchlnnd « Zahl
trciie Bpriin . d<- m Ver-
clo »Imtlicber Beruf «.
dr - m S�arvce « Huma -
ni *9< «" d dem Kolleg - n
der Pa. W. 5npeft mei¬
ne * liefg « flhlten Dank.
Berlin ; KnUhu�ek Ufer 44

Fr « « M. Rast .

rga SpeEitil - Fe! if . n! 31anr : »i *
von Ceach ' arbts - , Haut - « . BarniWaa
Ictfei Art h. i Männern und »' »ocn . »ner sernllete
nl «cli «> HaniMöcn u. Ausllflsse . nfrvs »c ach - cha
n, - _ KlirM ' - h - Hat * - K tiren . H' u < iintersifCl »' ; *.
Uclit - um ) Finsen - lirlinrirtliiiis . On ■cksuber .
EntzI * h» ITiW #. Kl » r rt F. ' gen ' �KMr- nRd Iftr elfkifimc t t ®«
meditinisclie B#' »e' . Ohne Berufe * ßrung . Ueirennle Käum #

fßr i ein - n und Herren . ;
Acrrlffch rctc ' tct « Hef�enstnlt .

c Kleine Anzeigen

RlaUna
Gramm 10 Mk. Z#h*|
Gold kauft Pa *
DIOcheratraBe 40.

i- ' ' t*

öerlagsgenosjenfchasl . . Freiheii "

. Gcncralvlrsammlnng
NM Moni « F . de » X 4. Februar , *» Ul > r nl ' knds »

in der A r b e i t r r b i 1 d u s t d» n l e , Lrliirklerstraszc ( i .

t . | « « . tk . » . ( ;

I. üffditnfi » offuim b tr . Nederunhm « der >vcrlaa4arkell » chaft » Tie
R ciiiru " . Äerlaa . U» « . it . H .

vcrfchicdenrB . Der NusfidttSra » .
I Tl. : : H. ttiir r , Vorsitzender .

2.

Wando inen- , laiiten plxl.
( iltarrensplel . S- Mu. »! »-
kui- . » tut pcrfrkien N.
dun » h. Monulftitkun ». I O-
sUindter > c <nc >lkurse ) .
I . eur - Instrunifiite NU.
Ki»»i «r - VI«, «en - Schneit '
kuise . frnst . Omni » . .
itrtu » IA6. III,

Piiino
obfi «Ci&i . ef» ru. nun 4>#r .
niplfhim Iflitit St rt) ü ri, #,
fft » weiter, ? udnuet x I4, | | |
Pret <. - u�bot erl - ruw.

MGrkn, 35 ex
lau I MBU Jiiinl ' mS dl fl,
prima , fed anrhrra , «IIa irn .
jiMU« 0«. it n- iio « ' « ml
«lllifitsl il ? -dt.

Unabh5naiae Soziolürmok attsche Partei ß rU ' n

? « chnl ' « r 1 HanöiungsgehUfen 1 flngesifelltk 1

Große öffentliche Versammlung
Sonntag , T6 . Jeb uor vorm . 10 ' , Uhr , Statthaus filtsi . rftc .

i \ 2 LoziaH ru�g der vekieb ? di' . rch d e ßo mmie

unö die Wkh e. ' zui » Ska ipu�ouuul .
Referent : >. «n ss» i >c Nu « . 0 . » »chii « .

Sonn ' og , 16 . Jcbruof , vormitiags 10 Uh ? :

GessenNiche Wäh erv rsammiimg
flu ! « ZeieSrich . ' Wcröer G. ' N. - Scku e N! eS- rroa ! lflro . ' e 12

So� ' aWsde �otömwQm ß! t Die fioiiimro ?.
7i » I « r « n t : itencge t> . . . ! »! »»> g.

?udlr «lchen Besuch 21«, il Der ommlunoen erwartet vre repogunta . Tu schütz .

eil »!h?rt «iireitl, . ei . - ' iil ». Tru »
W «i"tiip >u. i' »v>ct)i de e .

«cif t - fllif ?. i cihr . 15». #

Lettischer Mefa llirbellei ' - Verband
v»rwalt >ing »l >»lle verlin TL II , efnlenflr . sii «IAS .

(0»; <tüil *. ; «ll von B —I llhr und »on <— � Ukr .
lel . plion : eiml Steeden ISS. 1J. "«, 1987. 9714 .

Sonntag , den 16, siehruar 1919. Mrmi . la « * 9Vh Uhr :

Bronchen - Verianimlung
bei Nohrlcgcr und Helfer

Im Dewerklil . altehau . . ttngeius, , 15 iSual 9
Tage . sidaana !

T>i ! Uu»s »iihiii « . wi neuen larilv . rlags .1 3lcUuugiioI ) iiie . >ui neuen
2. Diekullion .
8 V«rr und . » iig »l <ge »h»ti »n.
4. ■üufdiieCene ».

Da » DiUglied . duch 1(1 am gaaleingnn « osr �«zeigen
Zahlreiche » und punhilid ; «* Erscheinen mtrh »nvailtl

<<1) rlottcn urg .
Csuniag . den III �tkn ' nr . v » w ilng « IO lltz ,

im fei « ulia ». 31. Ii rui . rasj « •>.

Orsieih ! che ka ieiverimnm unz
tBt tJeaNle , /Ul i« »Iii ' , T chiiitir Uli».

Z a u e « a > « » » » > :
Wen wcitjtrn «4>ir am %* ( rnui ?

Vt e > » i r n t : W ' » sie T r . H ri .
Ter Psrdnnd dir II < ■ V- D. tfnnrlaUrw «) Tft .

Bysiidrusiierl

Sonnlag . den 18. Februar 1019, oarmt . Iag . 10 Uhr :

3 ) U t ff l i c 6 c r • e r f a nnn I u n g

für Adlershos und Umgegend
im Lokal von B. itl . SMernhal , Viemorchstr . 48

Tagetaidnunq :
1. Ctellungnr . hine » um Ta! I,l ! lipv »rtrag
3 jtUihl Ott BtuitUdelepierlen .
«. Üeidcnd . ongelegeiihelien

— tzllliglied . duch legtilmlertl -

Zahl »Ich », und piinkUlth «. Er scheine , lsi 9*.
bediiitfl «rso deillch

Eonnlagh 1U. Keoiuar lUli ' , vo m. u U. r , uu
»Winicrgart ««- bei Unionsbrancrri , Huirnl . « de,

C ( f » « i ( i * « c r i s ui tu I u n g |

TageSordiiung ! l . iHibduiröt « u » 4a , is .
verlr p»; >«-. T. öluinon .

«• nniatz , den : *. ä » dru « r Uta , wtmitlags I « Uhr :

Berlommlung
oller Malzworksardriter und weidUchea

�relrelVö e Gme aDe

Im

btn

Berufskvtiegen
«»merkschattshau «. Engel - Ut » ' >« Atehblertzall »

I a 4 , » » t 0 n rn g
I Bericht Uber hie noch nötige ve . honhlung mit

UnlemeHinein . h,lr . die Bollektivpertrijg� .
f. Wohl de » ffliui tirnlelle »
8 V iinihenanpeleatnkeur . und verschiedenem

In Tnbelrochl der udeiua » «u. chi gen - age . erhi . ong
Ist da » Eilcheinl - n aU»r NaUegen und Bolleginnen uu
dading ! »rsorderlich . ,

— Mii « n « d » duch legliUBiiit . —
* Ol

m tunlun . • « ehr . , otdo . •• tti )> in Fe . s. ' . ai
n Vetlimr tirnhii anjr ». B * <i | i . . (. litict . lundhm

tv - ßentfict 2 Vol5eoer am. Tilunz
liereieni ; tlii -alied dri piiuinnhen Siuiiaualwnam . mnn

/iöolph H ffmann
Die Trcnuiiug von�laal nndKitchc

diurft daS Polt

«lach dem Vor rag trete Suestnach «
Der ffallutmimuft R. Hnnl ch * tnleii . <t e nnflabr n
tltiili ««wetze WOHr. E' nb luier ; « . ftarwlM

tt trberUritftrllCs . Mi erfie .
Pf' f Wt eff, Bir 17.

u auf biutMiuT.
•« acl, gut nniie *. f itif,",
We li ' fsis ß. voi f| Ii . Hub.

neu , lobe E
qe» tu i th. obrlii 11 b rt /
Mun- Mot ff neu nuder ver ouit
pcrta»' i' rtm. . öraeuuia ' . t 1. 1
( ti . W )

ttUcb Aininirr . sd to. n —
r» »Ifiutüj Vi. . nfru l esw ,
K. t pr. « Jlb. Tifir 74. a III

Retzreticte
5ck!a( itt ») Hier. Köthc . An-
kie U #c rank . Ver>ctt «>»/ .

a. Chatte iiigMe.
«tt ' ftelt . «. * ch ne* DU etU
Sc' i ' t h; ach, Wa�ct»»o»leile .
Tru ' euu . Tejtp che. rede -
betten verk n t lulti . küp -
nie erStr 1*4. 4. r. tg Verkauf
in PnvaypMte. «andrer %*rh

uat üfiienverü - uf I
i K n*ii rgaidin n, Zog�ar -
di i�n. Store *. Tiachdcc «n
l>.» jind . cVcn, Tfj» b- f de kem
TeOi» CÄ«. envo eg . Lfi er-
» ofle. S epirdCLhen . iVdr r-

etr * »4k» billig »: .
«*' i *' & ija ' rgenhriuHufe .

Zc hd oieker �.r »e 15 ni ' u
ko' - en» »ater Piwl»'

1# tu «cttuH ♦# öül , «Ivn
Hiiyn iauu ga lt u nu, fluu <««•
üiuk« 7h. «». . «. ani »ch en «ch' H
No bof.

Stoff tum Anrnr .
M »: # tilgt ( um r««e. Fa r »aK
Srfttfi mReg . am nlel ' t »*» t. -
Alve n\ Ieh n- - tr . h K- »tmwraa ; j

mV « kaufen . ;
Grofl f' . tb ik bct. tliünihalcr

mWc _

I

Freie . lugend St ») <litz u d Friede au .

Suani . t , d, n tu. CcUr»»! VI», »ud im. » Ulli .
St . «Iii ». Kn »nnuliir 50 iKck . J. Vrr. tr . ) :

Ein fc

Vvri ' a«
( UB�eUpätidiasy CUtiscesd
Jt *»ti »Ue. v* t edee *»' 1 m. »*». #, „ 4 » .

Du» II * in ,», j «a«. i | ,I « nl . U uud I l til . u vun
7 —in Uhr. luden diOiintns »un u —10 Uhr »»dtln : ! .
Aalnuhrncn Ihr d>» fr «) , Iu,, »d «erde » d, »II,, , r»l -
g- g. • «• • »ninni »» l ' er VorstanO .

«. ( • ( • IUI » h 4» » »ih ' d i)Ur| .
Iii »ul . timi r., E »ii « ( » Itr . n,
( Inn: «!», . IiinpeMfrf . I - »u.

rfru. I ii » (*>. , au » NU iir .» •
X prl. rie. I ti noillrrt . Ld. ' n

ujir. tir . i ' Mtf n. . hu iiiffd . « 1
�ib, ri rurn ort M ® te . rif itti . j
ntlhmir , > "Ij iaH»il | .
»>->»' _ i
i ». »: « ilA « Veiiuiigei »dl i». ,
dliei� »« »> i «» I lin, . ,ni : rnl 1
49 Ilm Uli . sieriiteu 5». J

Z» ». ri . Nlo»: Lnob«, Pecht -
Innd. U iinfuiicr r ». , » M,ia
iiier Hid - Si . cl « b «ren vm-
h »de » Duden g. i » lela . gi .
I) ng *o' h»*J «»- Auh. - rdem
jki . mei M. ihdwsge ». Z- rhdri «
i iu «in « Ui S u >«. 11», » np (
Ihr Mcnc , I Unvlio h r. 7-! g
J. Ii iii «i. ( Ulli » Nhi. I. h l »Hu.
. tr «8« M.

i
nserate
lur dm darauliol . tnd . - i .
T» » »iu, . »«n • pll »«it . ,a | »
SLiiir . . - o»n. u. iidii >ii 2
I hr nachm . m «».
Liavani *. « chmhMwj

S. n» > i- A' exaiiili rp ' - S.
9- 1. <- 8. .l o mlncf > >»

• g biue .
Link « .

Löser , HCnzstr .

Mob ? ! �T "

r auf Teilzahlung !
Spezialität ;

nnruerlicbe Wolimnes - P. inriclitoKKen
Schlaf - . Wohl - - urd Speise imm r

Einzelmöbel , Küclienmobe

Krieger und Krlegerlrauen
• Inserat vorlegen n it Mü -

fä : pa <s rder f eg t ' ma i n!

H

Der 5o3dat ,
weicher /m Miftwoch , den U
d M. zarischen II «# *2 mittags
von zv e Männern , •»» Zivil «.
Fal- grau . vor d m llmuse Bere
sirnv�a 77. Pc- f * Inva ' jde str .
inm Trugen nach der Ii »gster
Stras�t «nee r ' en wnrdt .
wrd drin end e�ucht , »Ich
gegen Belohnung bei

K Klicme ,
Scb ' O lefalrassc 4. Quergeb . 4
linkt , zu melden . *

i s ist ei i drineender W psc " il r B ■-

Hörden , deti tieimke rend n Krierern
eso ' - dere f . ileicliti run ■ bei der B -

sc' iasfiiii - - t res t au rats zu ver¬
schaff n. F. s er ' fllt i ' ahrr je e P ld -

UiMeiln inner o er d s en F au :

I. finen rrhehliclien l ' reinn las «;
2. b ' culc d eiinu uere Za ' ' nnvs -
bedin ' un - en ; 3. zrfissle Wii ksic ' t

be Ahira . imv er I ' S' n.

«f

* W- r I Inf

Tntotv ? rrunst
•Ar. ur�lot *h«t S ech. , schneid .
rar rrncit ivtil. ixidir e. jwwliei »
y f dt in Mteiner . �pf cht. I - 7.
Sountq . �—17 . YZitschfe. #nnt
ftiakebO n. (chf Cu. ' tto' . te' »ur. i.

L I H M I ; �
BIfiiii ' lifritrtstc ! 5

an der . Ifliinoivltzhrlicke . i
�ur 1. Rd ' «* k e » f d n !

Soeben erschk man!
0 * hoebgk ttelt « • ro' -cHftr« ;

DI « MO%iaii # U# oh #
flc ' cha - K rkown # - »»«?

V« cuüg • nsal * « « * .
von f . IIa (Mlh. Mjnib. iry, .

Pfmi $ 50 Pf. 2ii bezieh Mi du reu
llambur�er Volk- izeLung ,

lta »>hurv . Feh ' mods raBe 46.
ITbrfif - f Ibrarn « Prszetz übr m,»

lebet S i ifinüt ith ll» Witt¬
en n« o iah» | 04. L. i «b»' chier

| ouh- rblr fr . V» hr nn r ctr . 47
R > i . datet Ptutz » «tb . etftr . N«

We r . n plad) .

PIANOS
Maw , Httisif . lf

große Anawahl gebrauchter . In eigener Rcna -
ra ' ui wci ksratt wie neu h ruesicU ' , ' ov» i«
Iicutr • ' lafO9. Pao/eif ' tTite , wciOe I i ze.

' KurferheÄparnm - . g Ib�fOM»ik .
IClavierff immer Adam , Aiöti/str . 16.

1

'
p sziatsr z

F
icr € s s ? clilc - 7 r ; s «

venftieie , hai ( I »2cUkc llnrti &h vd»
ifbiVu�a ' lf A« sfl ' shc. CJe�c' würc , *u schi r. Mu ' -au#"
br itcbc . Manne #chw«: c' #. Ceg n Ivp' - ib j e Inf re' cftc
m�thoJe verb . mi' ynfvarrvn « ">cn. U. i • und H' v vn et*

»itCbitngeA n er u' n un I Ütca tu K: si uii

Lösar84 se�cr . . . . . . . .� 61 7-
üo ' thaler PI , I che '

SeiiandluiigszeH 9-1. 4-"« Soi flt 9-1. Sepa a«cs D. . menziflmes «

Gferiiittarafs ( er cesusiit .
ror <t»5 Votnk i ll In Hall « >. x. U. s. !' i>

vud en •* t >*R ' vil�er. t #cb Ler , auch «><; Ue lakilou ?' -
arbetiea k«it a ler

* 4erJe . lv ' erthf « » or
m�gfic' »' so o ( igeu Aul Iti gc steht.

Angehb e »ind ru i n Ii-en öo iici i &yaon Wet # -
le u« i «, O aucr-aiii r Str . 4J.

2- SpssiaMitlia d urg %

yon Gesciil cMs . Hau! - u. üarnlaiden )8i' w
l!

bet Männern nnd P. Auen Harni4hreiiau >{lßssf , Sjpli ' ' *»
Mumiatisibi neb*. Plc l»ten. Pe». ei »en. Ma«iies %ci . v. äc' »«*

Nteizfl - , lWii%euicl Jen usw. ra< h
inuwit Dr . Ketmtrm # tl ; iltU «, jitr . ir « Biirct '

«iifttfli l«si schnei ' , «chm •rj ' . os, obre Operaiinn «. Ben fs tüf ■r�
A- ich Anwendung der u »s�cn�ct a i >u- t . an« ?«> n. g4jnr "J
beuü . in kuNSlf. POle ( «nnne. Aul Wunsch d «na! o- e d dl

(4 Mi«, v. Stet , tml b* k
- Spree M lO- l . ' u 1

llfifrcall vöJ j-oiN' i . V HI. | | Uli«Güls «, sÄ" 43 ' 1

MöbBl - mm
�sten Qi- . FrenJiiaricr S r . B
( 9 AUnutda vom Airxstt ' crplztz . )

Norden : LltlZbt » 8lS 47 - 48

löbai im Krsöi
SN jeefermann .

Geiiris e Aizah un� k; einsia Abz hlu;.,
Spezialität :

schon fßr 500 rt !. Anzahtunf .i - 1
E nze a « Wobei , fa bige X« ! - hen h
" tMfn Ausw . hl — Bi. iißste Preis

S«1! ' • " iL ®' ' «* ' « ' dlnzunzen
und urdOi « KOckidciilnoitm # .

Lletvrung frei Haus
Liefere auch nach auswärts .

Kr cssaniclhe und Sparkassenbücher
nehm « gern als Anzaliluiig .
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